
Offi  zielles Publikati onsorgan der Gemeinde Sirnach mit Schulinformati onen Nr. 12 / Dezember 2025

Liebe Leserinnen 
und Leser

Die Zeit läuft , das 
Jahresende naht, und doch wirkt 
es, als hätt e ich erst gestern am 
Neujahrsapéro der Gemeinde 
Sirnach gestanden. Staunend 
schaue ich zurück auf den ers-
ten Auft ritt  eines Sirnacher des 
Jahres. Kurz darauf verwandelte 
sich Sirnach in New York. Das 
Musical «Hello Dolly» lockte 
Menschen aus allen Richtungen 
an, als hätt en wir in Sirnach die 
Skyline gleich miti mporti ert. Die 
Sirnacher Fasnächtler konterten 
prompt und schickten uns mit 
dem Mott o Steinzeit zurück zu 
den Neandertalern. Sirnach zwi-
schen Broadway und Steinzeit, 
beides mit voller Hingabe der 
Menschen, die diese weit herum 
bekannten Anlässe auf die Beine 
stellen. 
Wer statt dessen Entschleuni-
gung sucht: An der Winterthu-
rerstrasse gilt jetzt Höchstge-
schwindigkeit 30. Keine Zone, 
nur Tempo. Feinheiten, die man 
lieben lernt. Der Werkhof erhielt 
zwei neue Fahrzeuge, beide mit 
Schneepfl ug und Salzstreuer. 
Perfekt für weisse Weihnachten. 
Ich wäre auch bereit, allerdings 
ohne Maschinenpark.
Was mich schon zum Abschluss 
bringt:  Liebe Sirnacherinnen und 
Sirnacher, ich wünsche Ihnen ein 
schönes Weihnachtsfest, genies-
sen sie die Zeit mit Ihren Liebsten. 
Für das neue Jahr wünsche ich 
uns allen nur das Beste, viel Glück 
und vor allem Gesundheit. Ich bin 
gespannt, was das neue Jahr für 
uns bereithält. Sirnach entwickelt 
sich rasant, in den nächsten Jah-
ren entstehen viele neue Wohn-
einheiten, was noch fehlt wäre 
eine Tankstelle, oder zwei?

Pascal Müller
Gemeinderat
Ressort Hochbau

Informati onen aus dem Gemeinderat
Einbürgerungen genehmigt
Seit der Inkraft setzung der neuen 
Gemeindeordnung auf 1. Dezember 
2023 behandelt der Gemeinderat die 
eingehenden Einbürgerungsgesuche 
in eigener Kompetenz. Mit folgenden 
Personen wurden persönliche Ein-
bürgerungsgespräche geführt:
• Erika Dellemann, Busswil
• Albijon Hysenaj, Sirnach
• Frienesh Welday mit Tochter Mi-

scana, Sirnach
Aufgrund der eingereichten Unter-
lagen und den an den Einbürgerungs-
gesprächen gewonnenen Eindrücken 
wurde festgestellt, dass die Wohn-
sitzvoraussetzungen sowie die Eig-
nung für die Einbürgerungen erfüllt 
sind. Die Einbürgerungsgesuche für 
die obigen Gesuchstellenden wur-
den, unter Vorbehalt der Aufnahme 
ins Kantonsbürgerrecht durch den 
Grossen Rat, durch den Gemeinderat 
genehmigt.

Beförderungen bei der Feuerwehr 
Sirnach
Am Feuerwehrball vom 22. Novem-
ber 2025 wurden mehrere Angehö-
rige der Feuerwehr Sirnach durch 
Kommandant Simon Steinmann be-
fördert. Unter anderem Roman Ritt er 
und Tim Haas, beide seit mehreren 
Jahren engagiert im Einsatz und im 
Kader täti g, erfüllen die Kriterien für 
die Offi  zierslaufb ahn und wurden 
vom Gemeinderat per 1. Januar 2026 
zu Leutnants ernannt. Die beiden 
neuen Offi  ziere zeichnen sich durch 
hohe Einsatzbereitschaft , fachliche 
Kompetenz und grosse Zuverlässig-
keit aus. Der Gemeinderat gratuliert 
allen beförderten Angehörigen der 
Feuerwehr Sirnach und wünscht 
weiterhin viel Freude bei der Aus-
übung ihrer Täti gkeit für das Wohl 
der Gesellschaft .

Baum an der Bühlstrasse in Sirnach 
wird unter Schutz gestellt
Der Gemeinderat hat beschlossen, 
den laufenden Schutzplan «Natur- 
und Kulturobjekte» um eine rund 20 
Meter hohe Birke auf der Parzelle Nr. 
1543, Bühlstrasse 10, 8370 Sirnach, 
zu erweitern. Der Baum prägt das 
Wohnquarti er markant und besitzt 
aufgrund seiner ökologischen Be-
deutung einen hohen öff entlichen 
Wert. Die Eigentümerschaft  unter-
stützt die Unterschutzstellung. Mit 
dem Schutz sind besondere Rechte 
und Pfl ichten verbunden: Pfl ege-
massnahmen können von der Ge-
meinde unterstützt werden, für eine 
Fällung ist eine Bewilligung erforder-
lich und es ist eine Ersatzpfl anzung 
vorzunehmen. Der Entscheid wurde 
den betroff enen Nachbarinnen und 
Nachbarn mit Rechtsmitt eln eröff net. 
Nach Rechtskraft  werden die not-
wendigen Aktualisierungen in den 
kantonalen und kommunalen Syste-
men vorgenommen und die Schutz-
verfügung in die laufende Revision 
des Schutzplans integriert.

Fussgängersituati on 
Spange Hofen wird erneut geprüft 
Im Mai 2025 wurde beim Gemein-
derat der Wunsch platziert, die be-
stehenden Fussgängerquerungen bei 
der Spange Hofen durch Fussgänger-
streifen zu ersetzen. Im Jahr 2021 
hatt e das Tiefb auamt des Kantons 
Thurgau ein Verkehrsgutachten er-
stellen lassen, an dessen Kosten sich 
die Gemeinde zur Hälft e beteiligte. 
Die Untersuchung zeigte damals, 
dass die Querungshilfen den gel-
tenden Normen entsprechen und 
aus sicherheitstechnischer Sicht 
keine zusätzlichen Massnahmen nö-
ti g sind. Seither sind mehrere Jahre 
vergangen, in denen sich Verkehrs-

aufk ommen und Nutzungsverhal-
ten verändert haben, insbesondere 
durch die Entwicklung des Gewer-
begebiets Ebnet. Der Gemeinderat 
nimmt das Anliegen der Bevölkerung 
auf. Bereits wurde ein Schreiben an 
das Tiefb auamt des Kantons Thurgau 
zugestellt, mit der Bitt e, die Situa-
ti on mit den aktuellen Gegebenhei-
ten nochmals zu überprüfen. Eine 
Antwort liegt zum jetzigen Zeitpunkt 
noch nicht vor.

Trott oir über die Autobahnbrücke 
wird 2026 verlängert
Die Gemeinden Sirnach und 
Münchwilen sti mmen ihre Projekte 
zur Verbesserung der Fusswegver-
bindung an der Sirnacherstrasse/
Frauenfelderstrasse aufeinander ab. 
Münchwilen plant ab Frühling 2026 
die Umgestaltung der Sirnacher-
strasse mit einem durchgehenden 
Trott oir und einer Tempo-30-Zone. 
Gleichzeiti g wird Sirnach das feh-
lende Trott oirstück über die Auto-
bahnbrücke ergänzen und damit eine 
lang gewünschte Lücke im Fussweg-
netz schliessen. Die Brücke gehört 
dem Bundesamt für Strassen (AS-
TRA); die Zusti mmung des Bundes 
liegt seit September 2025 vor. Das 

neue Trott oir wird 1.50 m breit aus-
geführt. Die Arbeiten sollen mög-
lichst koordiniert und mit demselben 
Bauunternehmen wie das Projekt 
der Gemeinde Münchwilen umge-
setzt werden. Durch die gemeinsame 
Realisierung können Aufwand und 
Kosten reduziert werden.

Gemeindefi schereirechte für 
2026–2033 neu verpachtet
Per Ende 2025 laufen die bestehen-
den Pachtverträge für die gemein-
deeigenen Fischereireviere aus. Die 
Reviere Büfelderbach, Tobelbach, 
Weiherbach und Mooswangerbach 
wurden deshalb für die neue Pacht-
periode 2026–2033 öff entlich aus-
geschrieben. Bewerben konnten 
sich nur Inhaberinnen und Inhaber 
einer kantonalen Fischerkarte. Auf 
die Ausschreibung ging eine fristge-
rechte Bewerbung ein: Der Sport-
fi scherverein Sirnach, Münchwilen 
und Umgebung hat sich erneut um 
sämtliche Reviere beworben. Da 
der Verein die Pacht bisher zuver-
lässig wahrgenommen hat und keine 
Gründe gegen eine Weiterführung 
bestehen, hat der Gemeinderat die 
Reviere für weitere acht Jahre an den 
Verein vergeben. Gemeinderat

Input von . . .

·  freut sich der Gemeinderat, dass der Jugendtreff  seit Anfang No-
vember wieder offi  ziell geöff net ist und dankt Andrina Brändli und 
Niu Sathanphong für die Leitung.

·  hat der alljährliche Weihnachtsmarkt auf dem Schulareal Grünau 
statt gefunden. Der Markt war wie jedes Jahr sehr gut besucht.

·  hat am 24. November die 7. Standortkonferenz WILWEST statt -
gefunden. WILWEST ist ein Zukunft s- und Generati onenprojekt 
mit zentraler Bedeutung für die Region und insbesondere für die 
Gemeinde Sirnach.

Unter anderem . . .

Öff nungszeiten über die Festt age
Die Schalter der Gemeindeverwaltung bleiben über die Festt age 
vom Mitt woch, 24. Dezember 2025, ab 11.30 Uhr, bis Sonntag, 
4. Januar 2026, geschlossen. Am Montag, 5. Januar 2026, sind wir 
zu den gewohnten Öff nungszeiten gerne wieder für Sie da.

Für Angehörige bei einem Todesfall
Bitt e wenden Sie sich bei einem Todesfall an das Bestatt ungsunter-
nehmen Brühlmann unter 071 966 55 06. Sie erhalten dort alle wei-
teren Informati onen und die entsprechenden Kontaktdaten.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie frohe Festt age und alles Gute 
fürs neue Jahr.

Wir gratulieren!

Billy & Bugga
Juliana Hassler

1.Platz am Swiss Gastro Award 2025, 
Kategorie Café/Bistro

Wir gratulieren!

Elias 
Kundert

Erfolgreiche Teilnahme am Eidgenössi-
schen Schwing- und Älplerfest 2025 
mit Bestreitung von allen 8 Gängen
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Fabrikstrasse 8
8370 Sirnach
Telefon 071 556 85 00
WhatsApp 076 460 83 70

brocki-volltreffer.ch

... lueg doch z’erscht i dä Brocki !

Abholdienst & Räumungen 

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 13.30–18.00 Uhr
Fr. 10.00–12.00 Uhr
Sa. 10.00–16.00 Uhr

Sportlerweg 2 • 8360 Eschlikon
Tel. / WhatsApp: 076 277 69 96

Der erste Schritt ist ja bekanntlich der
schwierigste! Wir reichen Ihnen die Hand:

Sportlerweg 2 • 8360 EschlikonSportlerweg 2 • 8360 Eschlikon

SIE RECYCLEN.
WIR SPENDEN.

Gemeinsam mit Ihnen unterstützen wir zum 13. Mal in Folge 
das Tierheim Nesslau: Während des ganzen Dezembers über-
weisen wir 10 Rappen pro Kilo abgegebener Elektro-Altgeräte 
für diesen guten Zweck. Danke, dass Sie mitmachen!

Kuster Recycling AG • Am Bahnhofplatz 5 • CH-9500 Wil 
www.kuster-recycling.ch

Baubewilligungen

Seit dem 14. November 2025 wurden folgende Baubewilligungen erteilt:

Bauherrschaft Gemeinde Sirnach
Objekt Neubau öff entliche Kanalisati onen
Lage Chranzenbergstrasse, 9573 Litt enheid

Bauherrschaft Kobler Desirée
Objekt Luft -Wasser-Wärmepumpe (Aussengerät)
Lage Hochwies 4, 8370 Sirnach

Bauherrschaft Mahler Paul
Objekt Abbruch und Neubau Mehrfamilienhaus, 

Erdwärmesondenbohrung
Lage Standbachstrasse 12, 8370 Sirnach

Bauherrschaft Brüniger Daniel
Objekt Garage für Gartenmaschinen mit Sitzplatz
Lage Büfeldstrasse 24, 8370 Sirnach
Bauherrschaft Ribar Karin
Objekt Sauna in bestehende Sitzplatznische
Lage Höchlistrasse 16, 8370 Sirnach

Ausfall Kehrichtabfuhr
Am Stephanstag, 26. Dezember 2025, fi ndet keine Kehricht-Abfuhr 
statt . Stellen Sie deshalb bitt e an diesem Tag keine Kehrichtsäcke an 
den Strassenrand. Die Ersatztour fi ndet am Mitt woch, 31. Dezember 
2025, statt .

Nutzen Sie gegebenenfalls die diversen in der Ge-
meinde vorhandenen öff entlichen Unterfl urbehäl-
ter. Ein Verzeichnis dazu fi nden Sie unter 
htt ps://zab.citymobile.ch 

Mit besten Dank für Ihr Verständnis.

Weihnachtsbotschaft 
Geschätzte Sirnacherinnen und Sirnacher

Wenn ein Jahr sich neigt, erinnern wir uns besonders daran, was unser Leben reich 
macht: Menschen, Begegnungen und Momente, die uns berühren. In Sirnach dürfen wir 
genau das erleben – Tag für Tag. Denn eine Gemeinde wird nicht durch Strassen oder 
Gebäude lebenswert, sondern durch das Miteinander, das wir miteinander gestalten.

Ein Höhepunkt dieses Jahres war ohne Zweifel unser Summerfäscht 2025. Wie viele 
herzliche Gespräche, wie viel Lachen und wie viel Freude durft en wir an diesem Wochen-
ende teilen! Es waren Augenblicke, die gezeigt haben, wie stark unser Gemeinschaft s-
gefühl ist und wie viel Leichti gkeit entsteht, wenn wir zusammenkommen. Dieses Fest 
hat uns nicht nur unterhalten – es hat uns verbunden.

Nehmen wir dieses Gefühl mit in die Weihnachtszeit: den Funken Lebensfreude, das 
Vertrauen zueinander, die Off enheit, die wir im Sommer so selbstverständlich gelebt 
haben. Gerade in einer Welt, die sich oft  herausfordernd anfühlt, sind solche Momente 
ein Geschenk. Sie erinnern uns daran, dass wir als Gemeinschaft  Halt geben können – und 
Hoff nung.

Im Namen des Gemeinderats sowie der Mitarbeitenden der Gemeinde Sirnach wünsche 
ich Ihnen und Ihren Liebsten von Herzen frohe Weihnachten, Zeit zum Durchatmen 
und Wärme, die den Winter heller macht. Möge das Jahr 2026 uns Mut schenken, mit-
einander weiterzubauen – an einem Sirnach, das stark, lebendig und verbunden bleibt.

 Beat Schwarz, Gemeindepräsident

Verlosung Tickets Kantonales Schwingfest

Die Gemeinde Sirnach unterstützt als Sponsor das Thurgauer Kantonale Schwingfest vom
3. Mai 2026 und hat dadurch die Möglichkeit exklusiv 5 × 2 Sitzplätze auf der Sirnach-Tribüne an 
Einwohner/innen zu verlosen.

Nutzen Sie Ihre Chance: Tragen Sie sich über den untenstehenden Link bis spätestens 31. Dezember 
2025 für die Verlosung ein und sichern Sie sich mit etwas Glück einen der begehrten Plätze.

Teilnahmebedingungen:
• Teilnahmeberechti gt sind Einwohner/innen der Gemeinde Sirnach
• Pro Person ist nur eine Teilnahme möglich

Die Verlosung fi ndet am Neujahrsapéro vom 4. Januar 2026 statt . Ein Gewinn ist 
auch ohne Anwesenheit am Apéro möglich (anschliessende Benachrichti gung).

Wir drücken die Daumen und freuen uns schon heute auf ein unvergessliches 
Schwingfest in Sirnach!
 htt ps://www.umfrageonline.com/c/schwingfest

Gemeinderat-Vertretung mit OK Kant. Schwingfest 2026

ThUrGaUeR kAnToNaLeS

3. MaI 2026SiRnAcH
ScHwInGfEsT
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Sanierung Betriebsgebäude ews,  
Investition in eine nachhaltige Zukunft
Die ews modernisiert ihr Betriebsgebäude an der Mattenrainstrasse und setzt dabei auf 
Nachhaltigkeit, Energieeffizienz und zeitgemässe Arbeitsformen. Das Baugesuch wurde im 
Dezember 2025 eingereicht.

Das bestehende Bürogebäude 
der ews an der Mattenrainstrasse 
stammt aus den 80er Jahren und er-
lebte mit Ausnahme der Aufstockung 
im Jahr 2002 kaum Veränderungen. 
Die ews konnte das Betriebsgebäude 
im Jahr 2015 übernehmen. Das Bü-
rogebäude entspricht nicht mehr 
den Anforderungen an die heutige 
Arbeitswelt und weist gemäss einer 
energetischen Untersuchung (GEAK-
PLUS) erhebliche Mängel auf. Die 
Ertüchtigung des Daches mit einer 
Photovoltaikanlage und eine Vor-
Beschattung an der Fassade mit So-
larpanels bringen energetische Ver-
besserungen und produzieren zudem 
erneuerbaren Strom. Ergänzend wird 
das Glastreppenhaus ersetzt. Bei den 

Ausführungen wird auf die Holzbau-
weise gesetzt, um die Nachhaltig-
keit und regionale Wertschöpfung zu 
fördern. Mit der Sanierung machen 
wir das Gebäude fit, erreichen eine 
erhöhte Gebäudeeffizienz und spa-
ren CO2-Emissionen ein. Im Innern 
werden die kleinteiligen Büroflächen 
in den Obergeschossen geöffnet und 
neugestaltet. Dadurch werden die 
Teamarbeit und der Austausch ge-
fördert und die Anzahl der Arbeits-
plätze kann aufgrund der flexiblen 

Gestaltung in derselben Flächen er-
höht werden.
Das Wachstum der ews in den letz-
ten Jahren hat die bestehenden Um-
kleide- und Aufenthaltsräume an ihre 
Grenzen gebracht. Mit einem neuen 
Aufenthaltsraum in der Lagerhalle 
wird Platz für gemeinsame Pausen 
und Begegnungen geschaffen; ein Be-
darf und lang ersehnter Wunsch vieler 
Mitarbeitenden. Im Zuge der Umbau-
arbeiten treiben wir die Digitalisierung 
weiter voran, optimieren die Arbeits-
abläufe, gestalten die Entsorgungs-
plätze effizienter und die verbessern 
die Lagerbewirtschaftung. Gleichzei-
tig erhöhen wir die Sicherheit im Be-
trieb und stärken den Zusammenhalt 
im Team.� Ihre EW Sirnach AG

Ablesung der Strom- und Wasserzähler
Unsere Ableserinnen und Ableser 
werden ab dem 4. Januar bis ca. Ende 
Januar 2026 im Versorgungsgebiet 
der EW Sirnach AG die Strom- und 
Wasserzähler ablesen. Die Ermittlung 
der Zählerstände ist Voraussetzung 
für die Erstellung der Jahresabrech-
nung. Wir bitten unsere Kundinnen 

und Kunden, die Zählerstandorte zu-
gänglich zu halten. 
Leider kommt es immer wieder vor, 
dass Ableserinnen und Ableser von 
freilaufenden Hunden bedroht wer-
den. Wir bitten die Hundehalter des-
halb dringend, ihre Hunde beim Ein-
treffen der Ableserinnen und Ableser 

an die Leine zu nehmen oder sie im 
Haus zu halten. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen 
unser Kundendienst unter Telefon 
071 969 44 88 gerne zur Verfügung. 
Wir danken unseren Kundinnen und 
Kunden für Ihr Verständnis und die 
Mithilfe.� Ihre EW Sirnach AG

Öffnungszeiten über die Festtage
Die EW Sirnach AG bleibt über die 
Festtage von Montag, 22. Dezem-
ber 2025 bis und mit Sonntag, 4. Ja-
nuar 2026 geschlossen. Am Freitag, 
19. Dezember 2025 haben wir bis 
16 Uhr geöffnet. Im Notfall ist unser 

24-Stunden-Pikettdienst unter Tele-
fon 071 969 44 70 rund um die Uhr 
erreichbar. Wir wünschen Ihnen eine 
besinnliche Adventszeit, frohe Fest-
tage und alles Gute im neuen Jahr.
� Ihre EW Sirnach AG

Fonds für Bürgerinitiativen –  
1. Eingabefenster 2026 eröffnet
Hast du eine Idee, die Sirnach lebendiger, gemeinschaftlicher oder 
einfach ein Stück besser macht? 

Dann ist jetzt dein Moment: Das erste Eingabefenster 2026 für den 
Fonds für Bürgerinitiativen ist eröffnet und läuft bis Ende März 2026.

Eingeben können alle in Sirnach – Privatpersonen, Gruppen, Vereine 
oder Nachbarschaften. Unterstützt werden Projekte, die das Mit-
einander stärken, Neues ausprobieren oder das 
Dorfgefühl erwecken.

Jetzt Projekt einreichen – Sirnach gestaltet sich 
nicht von selbst 

Infos und Formular: www.forum-sirnach.ch 

Öffnungszeiten über  
die Festtage
Die Bibliothek bleibt vom 21. Dezember 2025 bis und mit 
5. Januar 2026 geschlossen.

Wir bedanken uns bei allen Nut-
zern/innen, bei den Schüler/innen 
und Lehrer/innen für die Treue. Ihr 
macht die Bibliothek lebendig und zu 
einem besonderen Begegnungsort. 
Wir freuen uns im neuen Jahr auf 
viele Besuche und wünschen allen 
schöne Festtage und ein absolut sen-
sationell tolles 2026. Autor Klaus-Peter Wolf mit Biblio-

theksteam

Weihnachtlicher Glanz in der Gemeinde
Weihnachtsbäume erstrahlen auch 
dieses Jahr in der Adventszeit auf 
dem Vorplatz des Gemeindehauses 
und der Bibliothek in Sirnach, sowie in 
Busswil, Wiezikon und Horben.
Für die Spende der wunderschönen 
Christbäume bedanken wir uns ganz 
herzlich. Sie sind von der Saurer Immo-
bilien und Treuhand AG aus Islikon (Ge-
meindehaus), der Gemeinde Sirnach 
(Horben, Wiezikon und Busswil) und 
der Bürgergemeinde Sirnach (Biblio-
thek). Wir wünschen allen eine ru-
hige Adventszeit und ein besinnliches 
Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Lieben.Busswil Horben

Wiezikon Werkhof-Weihnachtsbaum-Team

Vereinsunterstützung  
Neue Anlaufstelle für Vereine
Die neuen Richtlinien zur Vereinsunterstützung der Gemeinde Sirn-
ach gelten ab dem 1. Januar 2026. Damit schafft die Gemeinde Sir-
nach einheitliche Kriterien, um das vielfältige Vereinsleben gezielt zu 
fördern sei es finanziell, materiell oder beratend. Die Vereine bilden 
eine wertvolle Basis für das sportliche, kulturelle und gesellschaft-
liche Leben der Gemeinde Sirnach. Sie tragen wesentlich zu einer 
guten Lebensqualität, zur Identität der Gemeinde und zum Zusam-
mengehörigkeitsgefühl bei.

Als Ansprechperson für die Vereine steht  
Celina Walder zur Verfügung. Sie arbeitet seit  
dem 1. November 2023 in der Abteilung Kanzlei der 
Gemeinde Sirnach.

Die zusätzlichen Tätigkeiten als Ansprechperson 
für Vereine passen bestens mit Ihren bisherigen 
Aufgaben zusammen. So ist sie unter anderem für 
die Reservationen und die Belegungspläne der ge-

meindeeigenen Räumlichkeiten und Schulanlagen zuständig. Zudem 
organisiert sie die jährliche Präsidien-Konferenz für die Vereine, an 
welcher sie die letzten drei Mal persönlich teilnahm.

Die neue Plattform auf der Gemeindewebsite bietet künftig umfas-
sende Informationen, Formulare und Hilfestellungen. Dort finden 
Sie beispielsweise den Quartalsnewsletter, Antragsformulare für die 
Unterstützungsbeiträge oder für Strassensperrungen sowie Weiter-
bildungsmöglichkeiten und vieles mehr.

Interessierte Vereine dürfen sich bei Celina Walder melden, seien es 
Fragen zu den neuen Richtlinien, zur Erfassung von Vereinsanlässen 
oder zur Zusammenarbeit mit der Schule im Bereich Freizeitkurse.

Kontakt Anlaufstelle für Vereine
Celina Walder
Sachbearbeiterin Kanzlei
071 969 34 35
celina.walder@sirnach.ch�

Alle weiteren Informationen und Dokumente  
finden Sie hier: www.sirnach.ch/vereine

Sirnach



1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78
79
80
81
82
83
84
85
86
87
88
89
90
91
92
93
94

Schule als Lebensraum

schule

Sekundarschule in Adventsstimmung
Am Klassentag des ersten Jahrgangs der Sekundarschule Sirnach verwandelte sich das 
Schulhaus in eine festliche Adventswelt. 

Die Schülerinnen und Schüler de-
korierten die Räume mit viel Krea-
tivität und Engagement. Besonders 
auffällig war der liebevoll gestaltete 
Türschmuck, der jede Klasse indivi-
duell präsentierte. Im Treppenhaus 
sorgten zahlreiche Schneeflocken 
für eine winterliche Atmosphäre, 
die sofort ins Auge fiel. Im Foyer 
standen drei prächtig geschmückte 
Weihnachtsbäume, unter denen 
sich viele Geschenke stapelten. 
Diese Dekoration trug wesentlich 
dazu bei, eine besinnliche Stim-
mung im gesamten Schulhaus zu 

erzeugen. Die Vorbereitungen gin-
gen jedoch über das Schmücken hi-
naus: Die Klassen übten gemeinsam 
Lieder ein, die sie später am Weih-
nachtsmarkt vortragen werden. 
Die musikalischen Proben schufen 
nicht nur Vorfreude auf den bevor-

stehenden Anlass, sondern stärk-
ten auch den Zusammenhalt unter 
den Jugendlichen. Die Lehrperso-
nen lobten die engagierte Arbeit 
der Schülerinnen und Schüler. Mit 
grossem Einsatz und vielen krea-
tiven Ideen gelang es ihnen, das 
Schulhaus in eine stimmungsvolle 
Adventslandschaft zu verwandeln. 
Der Klassentag wurde so zu einem 
besonderen Erlebnis, das die Vor-
freude auf die Weihnachtszeit spür-
bar machte.
� Kurt Scherrer, Fachlehrperson 
� Sekundarschule Sirnach

Ein Morgen auf dem Eis
Die drei Einschulungsklassen waren unterwegs in Wil. 

Mit spürbarer Vorfreude und einer 
kleinen Portion Nervosität warten 
die drei Einschulungsklassen am 
frühen Morgen des 14. November 
2025 auf den Bus nach Wil. Als er 
endlich eintrifft, steigt die Aufregung 
weiter. Nach der Ankunft bringt sie 
eine kurze Fahrt zur Kantonsschule 
Wil, von wo aus es nur noch wenige 
Schritte bis zur Eishalle sind. Dort 
werden sie bereits erwartet und er-
halten geduldig ihre Schlittschuhe. 
Ausgerüstet mit Helmen, Handschu-
hen und warmen Skihosen machen 
sich alle bereit für das winterliche 
Abenteuer. Schon auf dem Eis zeigt 
sich die bunte Mischung an Erfah-
rungen in der Gruppe: Einige von 
ihnen gleiten sicher und beinahe 
schwerelos über die glatte Fläche, 
während andere ihre ersten Schritte 
auf wackeligen Beinen wagen. Doch 
die anfänglichen Unsicherheiten sind 
schnell vergessen. Mit jedem Ver-
such wächst ihr Vertrauen und bald 
drehen alle stolz ihre Runden. Be-
sonders beliebt sind die Seehunde, 
Rentiere und Schiebestühle, die un-
unterbrochen im Einsatz stehen und 
jedem Kind ein persönliches Erfolgs-
erlebnis ermöglichen. Nach einer 

wohlverdienten Znüni-Pause zieht 
es sie erneut aufs Eis. Viele schaffen 
es nun bereits selbstständig, über 
die Bahn zu gleiten – voller Stolz über 
ihre Fortschritte und mit strahlenden 
Gesichtern. Die Zeit vergeht wie im 
Flug und ehe sie sich versehen, ist es 
schon wieder Zeit, Abschied zu neh-
men. Schlittschuhe werden ausgezo-
gen, Hilfsmittel zurückgebracht und 
gemeinsam macht sich die Gruppe 
auf den Weg zurück zum Bahnhof. 
Müde, aber glücklich erreichen die 
drei Klassen schliesslich Sirnach. Ein 
erlebnisreicher Vormittag liegt hinter 
ihnen – einer, der nicht nur ihre moto-
rischen Fähigkeiten stärkte, sondern 
vor allem Mut, Freude und Gemein-
schaft wachsen liess.

� Eva Matejka, Petra Weibel und Silvia 
� Mayer, Klassenlehrpersonen

Ein Tag für die Natur – unsere WWF-Aktion an der 
Schule Sirnach
Im November durfte die 5./6. Klasse im Schulhaus Egg gemeinsam mit dem WWF Regio Ost hinter unserer Schule eine neue Hecke pflanzen. 

Das Ziel war, einen Lebensraum für 
das Mauswiesel und viele andere 
Tiere zu schaffen. Trotz des nebligen 
Wetters war die Stimmung den gan-
zen Tag über heiter. Mit grossem Ein-
satz schnitten die Kinder die Wurzeln 
der Sträucher an, setzten sie sorgfäl-
tig in die vorbereiteten Pflanzlöcher, 
schlugen Pfähle ein und befestigten 
einen Schutz, damit die jungen Pflan-
zen nicht von Rehen angeknabbert 
werden. Es war schön zu sehen, mit 
wie viel Freude und Teamgeist alle 

bei der Sache waren. Zur Mittags-
zeit haben wir gemeinsam Würste 
gebraten und uns ums Feuer ver-
sammelt. Das war ein gemütlicher 
Moment, um sich aufzuwärmen und 
den gelungenen Vormittag Revue 
passieren zu lassen. Zum Abschluss 
erhielt jedes Kind eine WWF-Bro-
schüre, um das Thema Biodiversität 
und Naturschutz auch zu Hause wei-
terzudenken. Wir blicken auf einen 
sehr gelungenen Tag zurück, an dem 
nicht nur viele Sträucher, sondern 

auch das Bewusstsein für die Natur 
gewachsen ist. Wir danken als Klasse 
Lea Karrer und Annina Quast vom 
WWF für den gelungenen Tag. 
� Vivien Twiddy, Klassenlehrperson

Ausschnitte aus den Texten der 
Schülerinnen und Schüler:
«Die Hecken sind wichtig für die Na-
tur, weil sie einen Schutz für die Tiere 
sind.» -G.M.
«Ich fand sehr cool, dass wir einen 
Tag miteinander in der Natur verbrin-
gen konnten. Ich werde nie verges-
sen, dass wir unserer ersten Hecke 
einen Namen gegeben haben.» - D.T.
«Ich hoffe, dass es sehr nützlich für 
die Tiere und die Natur sein wird. 
Allgemein fand ich es ein sehr coo-
les Projekt. Ich habe viel gelernt und 
weiss jetzt, wie man Hecken pflanzt.» 
-L.F.

«Die Zusammenarbeit in der Gruppe 
war lustig, aber anstrengend.» -I.K.
«Ich habe gelernt, dass Wiesel ext-
rem hoch springen können.» -M.S.
«Als ich schon ganz viele Pfosten 
reingeschlagen hatte, wurde es lang-
sam anstrengend.» -L.G.
«Ich werde diesen Tag in Erinnerung 
behalten, da wir für sehr viele Tiere 
einen Lebensraum geschaffen ha-
ben.» -N.H. 
«Mir hat das gemeinsame Grillieren 
sehr gut gefallen, es war so schön 

warm.» -V.S.
«Ich habe viel Neues über das Her-
melin und das Mauswiesel gelernt. 
Zum Beispiel, dass das Hermelin im 
Winter weiss wird und eine schwarze 
Schwanzspitze hat. Und auch, dass 
das Hermelin nur so gross ist wie 
ein Schullineal. Das hatte ich vorher 
nicht gewusst!» -M.G.
«Wenn ich etwas zum WWF sagen 
könnte, wäre es, dass das ein sehr 
guter Beruf ist.» -F.B.

Grittibänzen, heisser Punsch und Schlammrutsche
Während einer Stunde «kämpften» die Kinder der 5. und 6. Klasse aus dem Schulhaus 
Breite gegeneinander an. Dabei ging es um ein friedliches Kräfte- und Köpfchen-Messen in 
Kleingruppen. Zur Belohnung wartete ein Grittibänz auf die Kinder – ein Grittibattle eben…

Jeweils zwei Teams traten in kleinen 
Spielen gegeneinander an. Die Kin-
der mussten Adventsbegriffe erraten, 
gleiche Paare bei einem Duft-Memory 
finden, es wurde um den schönsten 
Adventskranz gerannt und bei einem 
«ich weiss öppis, wo du nöd weisch…» 
an Fakten rund ums Schulhaus Breite 
gerätselt. Wusstest du, dass das 
Schulhaus Breite, 108 eckige Fenster 
hat oder ganz genau 49 Fahrräder am 
Veloständer aufgehängt werden kön-
nen? Nun ja – die Kinder wussten es 
bis zu diesem Tag auch nicht! Ob Sieg 
oder Niederlage, alle Kinder hatten 
sich nach einer Stunde voller Einsatz 
in eisiger Kälte einen Grittibänz ver-

dient. Den Rucksack gepackt und die 
Wanderschuhe geschnürt, ging es an-

schliessend hoch zum Bachtöbeli, wo 
die beiden Klassen ein Feuer entzün-
deten. Bei einem über dem Feuer ge-
wärmten Punsch genossen die Kinder 
das vorweihnachtliche Ambiente im 
Wald.Es wurde gerutscht, versteckt, 
Hütten gebaut, gelacht und nach 
dem gesamten Spektakel mussten 
die Schuhe fleissig geputzt werden.
Am Nachmittag ging es mit Feuerduft 
in der Luft im Schulzimmer weiter. Es 
war ein harmonischer Morgen. Sa-
michlaus und Schmutzli liessen sich 
nicht blicken – dies ist wohl ein gutes 
Zeichen.
� Mittelstufenlehrpersonen 
� Schulhaus Breite

Rückmarsch zum Schulhaus Breite mit 
Schlamm an den Schuhen, aber Freude 
im Herzen
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Zauberhafter Weihnachtsmarkt an der Schule Sirnach:
In der Turnhalle sowie im Aussenbereich der Schule Sirnach wurde für den jährlichen Weihnachtsmarkt mit viel Sorgfalt und Liebe zum Detail dekoriert. 

Ein besonderes Highlight des Weih-
nachtsmarktes war, dass sämtliche 
angebotenen Produkte von den 
Schülerinnen und Schülern eigen-
ständig angefertigt wurden. Bereits 
mehrere Wochen im Voraus wurde 
in den Klassen fleissig gebastelt, 
gemalt und gestaltet. Die Vielfalt 
der hergestellten Arbeiten war ein-
drucksvoll: Von selbstgestalteten 

Kerzen bis hin zu kreativ verzierten 
Alltagsgegenständen war alles ver-
treten. Die Begeisterung der Kinder 
beim Herstellen und späteren Ver-
kaufen zeigte sich an jedem einzel-
nen Stand.

Verpflegung und Weihnachtsklänge:
Auch für die Verpflegung war bes-
tens gesorgt. Im Aussenbereich des 

Weihnachtsmarktes gab es unter-
schiedliche Essensstände. Auch im 
Innenbereich gab es genügend Ver-
pflegungsmöglichkeiten. Neben heis-
sem Glühwein und süssem Punsch 
wurde eine grosse Auswahl an selbst 
gebackenen Kuchen angeboten. Im 
Freigelände sorgten die Schülerinnen 
und Schüler zudem für musikalische 
Begleitung. Mehrere Klassen hatten 
Weihnachtslieder eingeübt und auf 
eindrucksvolle Weise präsentiert. 
Die anwesenden Familien hörten 
aufmerksam zu und spendeten gros-
sen Applaus.

Ein gelungenes Fest für alle:
Der Weihnachtsmarkt in Sirnach 
diente nicht nur der festlichen Ein-
stimmung, sondern auch einem wohl-
tätigen Zweck. Ein Teil der Einnah-
men wird an das Hilfswerk BARAZA 
unter der Leitung von Beni Brügger 

gespendet. Das Projekt BARAZA 
unterstützt im Osten der Dominika-
nischen Republik Kinder, die auf der 
Strasse leben oder unter schwierigen 
Bedingungen aufwachsen. Auch das 
Hilfswerk BARAZA war mit einem 
eigenen Stand am Weihnachtsmarkt 
vertreten. Der Weihnachtsmarkt in 

Sirnach war somit auch in diesem 
Jahr wieder ein grosser Erfolg, bei 
dem alle die besondere vorweih-
nachtliche Stimmung geniessen 
konnten.

� Tobias Burri, Zivildienstleistender 
� Primarschule Sirnach

Sirnach glänzt im Linienfolger und RoboDrop
Am Samstag, 22. November 2025, nahm die Sekundarschule Sirnach mit einem Team an den 21. RobOlympics in Rapperswil-Jona teil.

In den Wochen vor dem Anlass hat-
ten die Schülerinnen und Schüler 
intensiv programmiert, gebaut und 
getestet. Am Wettkampftag muss-
ten jedoch drei der sieben Teammit-
glieder krankheitsbedingt absagen. 
Teamgeist war daher besonders ge-

fragt, weil die Aufgaben teilweise 
neu verteilt werden mussten.

Sechs Disziplinen, viel Spannung
Der traditionsreiche Wettbewerb der 
Ostschweizer Fachhochschule lockte 
rund 80 Jugendliche in 15 Teams an, 
die ihre selbstgebauten Lego-Mind-
storms-Roboter in sechs Disziplinen 
gegeneinander antreten liessen: 
«Mini-Sumo», «Linienfolger», «Move 
it over», «RoboBall», «Double Chal-
lengers» sowie eine Überraschungs-
aufgabe. Das Ziel besteht darin, in 
jeder Disziplin möglichst viele Punkte 
zu sammeln, um am Ende in der Ge-
samtwertung möglichst weit vorne 
zu liegen.

Neue Disziplin im Fokus
Neu trat die Sek Sirnach auch in der 
Disziplin «Double Challengers» an, 

bei der zwei Teams gemeinsam mit 
ferngesteuerten Robotern möglichst 
viele Punkte sammeln. Die Überra-
schungsaufgabe «RoboDrop» wurde 
erst am Wettkampftag bekannt ge-
geben: Dabei musste ein Roboter 

mithilfe eines synchron gesteuerten 
Arms einen Baustein aufnehmen 
und präzise auf ein bestimmtes Feld 
transportieren.
Die Sirnacher Jugendlichen erzielten 
beachtliche Resultate: Sie erreichten 

den 4. Rang in der Überraschungs-
aufgabe «RoboDrop», den 5. Rang im 
Linienfolger sowie weitere gute Plat-
zierungen in den übrigen Disziplinen. 
In der Gesamtwertung belegten sie 
den 5. Rang. Gewonnen wurde der 
Wettbewerb von den «KMG Lions» 
des Karl-Maybach-Gymnasiums 
Friedrichshafen.
� Andreas Gmür, 
� Klassenlehrperson 

Die Ostschweizer Fachhoch-
schule (OST) in Rapperswil hat 
zum 21. Mal die RobOlympics 
ausgerichtet. Mit diesem Wett-
bewerb soll auf spielerische 
Weise das Interesse junger 
Menschen an Technik geweckt 
und gefördert werden. Im Fokus 
stehen dabei vor allem Lernende 
aus Berufsschulen sowie Schüle-
rinnen und Schüler von Gym-
nasien und Sekundarschulen. 
Bilder und Videos gibt es unter 
www.robolympics.ch.

Die Schüler des Teams «Sek Sirnach» belegten in der Gesamtwertung den 5. Rang

Der Lego-Roboter der Disziplin 
«Move it over».

Strahlende Lichter und leuchtende Kinderaugen
Am Dienstag, 18. November, fand der traditionelle Räbeliechtliumzug der sechs Kindergärten in Sirnach statt. 

Es war ein stimmungsvolles Er-
eignis, das Gross und Klein jedes 
Jahr aufs Neue begeistert. Mit viel 
Geduld und Kreativität wurden 
tags zuvor die Räben geschnitzt. 
Das gemeinsame Werkeln brachte 
nicht nur Spass, sondern auch ein 
Gefühl von Stolz, als die Kerzen 
schliesslich in den Räben ihren Platz 
fanden. Es entstanden kunstvolle 
Laternen, die später den dunklen 
Abend erhellten. Pünktlich zum 
Einbruch der Dämmerung versam-
melten sich alle Kinder, Eltern und 
Kindergartenlehrpersonen für den 
Räbeliechtliumzug auf dem Schul-

hausplatz bei der Silberweide. Die 
sechs Kindergartenklassen bilde-
ten einen sternförmigen Kreis, in 
dessen Mitte drei Finnenkerzen 
brannten. Umrahmt und begleitet 
von Musik wurde das fröhliche Rä-
beliechtlilied im warmen Licht der 
Räbenlaternen gesungen. Danach 
zogen die verschiedenen Gruppen 
in ihre Kindergärten. Die Strassen 
verwandelten sich in ein Meer aus 
flackernden Lichtern, während die 
Kinder stolz ihre Laternen trugen. 
Es war ein stimmungsvoller Anlass 
und ein zauberhafter Anblick, der 
die Tradition lebendig hält. Nach 

dem Umzug gab es für alle Teilneh-
menden ein gemütliches Beisam-
mensein mit heissem Tee und fei-
nen Leckereien. Die Stimmung war 
herzlich und fröhlich – ein wunder-
barer Abschluss für einen gelunge-
nen Abend, der einmal mehr gezeigt 
hat, wie wichtig solche Traditionen 
für das Gemeinschaftsgefühl sind. 
Ein herzliches Dankeschön geht 
an alle Helferinnen und Helfer, die 
diesen besonderen Anlass möglich 
gemacht haben!

� Gabriela Alpiger-Bürge, 
� Kindergartenlehrperson



1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78
79
80
81
82
83
84
85
86
87
88
89
90
91
92
93
94

Dezember 2025

Spielst du ein Blas- oder
Perkussionsinstrument?
Dann bist du herzlich zur Schnupperprobe der
Musikgesellschaft Sirnach eingeladen!

      Donnerstag, 8. Januar 2026, 2000-2200

      Aula Grünauschulhaus, Sirnach

      Wir freuen uns auf neue Gesichter - ob jung
      oder alt, Profi-, Wieder- oder Neueinsteiger

       Fragen/Anmeldung:
         praesident@mgsirnach.ch

       
         praesident@mgsirnach.ch

SPIEL MIT!
Werde Teil unserer musikalischen Gemeinschaft

20 2620 26

Si FASi FA

ValhallaValhalla
Donnerstag, 12. Februar 
18.51 Eröffnung

Gemeindehausplatz
19.21  Monsterkonzert 

Gemeindehausplatz
20:01 SiFA-Beiz mit Sabrina Sauder

Freitag, 13. Februar
19.31 Zapfäball der Maskenball 18+

mit DJ PE-BE & DJ MousE 
  in der SiFA-Beiz

21.01 Hardstyle-Night 16+
Tripgate, Basskiller, Noisetime, 

             Jebroer, Philippe Rochard
im Festzelt Etziwiese 

Samstag, 14. Februar
14.31 Grosser Fasnachtsumzug

Afterparty mit DJ & Guggenmusik 
  im Festzelt Etziwiese 

20.01 Rasslätä 18 +
Die Fasnachtsparty mit 

              DJ Helvetix und MölltalSound
im Festzelt Etziwiese 

16.01 SiFA-Beiz mit DJ Kev,  DJ Chris und             
Reto Eigenmann

Sonntag, 15. Februar
10.31 Narren-Gottesdienst

13.31 Kindermaskenball KiMaBa          
mit DJ Chris

im Festzelt Etziwiese

Dienstag, 17. Februar
19.11 Füürlizapfä-Verbrennung  

und Feuerwerk 
Q20-Parkplatz mit Barwagen

SIRNACHER FASNACHT 2026

27. Dreikönigskonzerte  
bei Kerzenlicht

Weihnächtliches Panflöten-Festival 
Chor, Cembalo, Klavier, Streicher und Orgel

«Die Panflöten-Pfiffari kommen!»

Dienstag, 06. Januar 2026, 20.00 Uhr und  
Samstag, 10. Januar 2026, 17.30 Uhr 

Katholische Kirche St. Remigius, Sirnach  
Werke von Praetorius, Purcell, Vivaldi, Brixi, Schnabel 

Rheinberger, Bresgen, Riedel und vielen anderen

Mitwirkende:  
Konzertsolist Hanspeter Oggier, Panflöte 

Soli Panflöten Nicole Andris, Marij Babey, Carmen Bischof 
Cembalo, Klavier Marina Vasilyeva; Orgel André Simanowski 

Berufs-Streicher, Konzertchor Bader

Gesamtleitung:  
Kirchenmusikdirektor Cornelius Bader

Kollekte zur Deckung der Unkosten

 
 

 

Bibliothek Sirnach 
Winterthurerstrasse 15, 8370 Sirnach 
Telefon 071 969 34 10, bibliothek@sirnach.ch 
www.sirnach.ch 

 

Bilderausstellung 
 

Seit einigen Jahren beschäftigt sich Ursula Spichale mit Scheren-
schnitt. Allerdings nicht mit den klassischen allseits bekannten 
Motiven. Sie lässt sich von der Natur inspirieren und zeichnet die 
Motive, schneidet sie aus, bearbeitet den Hintergrund mit Pastell-
kreide und Farbstift.  
So entstehen ihre «Scherenschnitt-Bilder, einmal anders». 
 
Vernissage am 06.02.2026 18:30 Uhr 
Ausstellung vom 06.02.2026-29.03.2026 
Die Ausstellung kann während den Öffnungszeiten der Bibliothek  
besucht werden. 
 

mit Ursula Spichale 

Spontane Anmeldung möglich bei
Jolanda Knecht, 071 565 13 52
jolanda.knecht@prhtg.ch
Jasmin Schmid, 071 966 42 24
jasmin.schmid@evang-muenchwilen-eschlikon.ch

Offene
Weihnachtsfeier

Heilig Abend Mittwoch, 24. Dezember

Evangelisches Kirchenzentrum
Kirchstrasse 2, Münchwilen

18.00 Uhr
Weihnachtliches Programm mit Musik,
Festessen, Liedern und Geschichten

21.30 Uhr Ausklang

Eintreffen
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Neue Co-Präsidentin  
der Musikgesellschaft Sirnach
Die Musikgesellschaft Sirnach führte am 29. November 2025 ihre 133. Jahresversammlung 
im Gasthaus Engel in Sirnach durch.

Co-Präsident Christian Weber er-
öffnete die Jahresversammlung 
der Musikgesellschaft Sirnach und 
begrüsste 31 Aktiv- und 4 Ehren-
mitglieder. Die Höhepunkte im ver-
gangenen Vereinsjahr waren der 
Unterhaltungsabend, die Teilnahme 
am Thurgauer Kantonalmusiktag in 
Dussnang sowie das Kirchenkon-
zert in der katholischen Kirche mit 
dem Chor VoceSonante. Bruno Uhr 
wurde als Dirigent mit grossem Ap-
plaus wiedergewählt. 

Wechsel im Co-Präsidium
Renato Mettler erklärte seinen Rück-
tritt aus dem Vorstand und aus dem 
Co-Präsidium per Jahresversamm-
lung 2025. Als Ersatz wurde Regula 
Ruckstuhl einstimmig gewählt. Sie 
bildet somit zusammen mit Chris-
tian Weber neu das Co-Präsidium der 
Musikgesellschaft Sirnach. Der ganze 

Verein wünscht Regula viel Freude in 
ihrem neuen Amt. 

Treue Musikant:innen
Regula Ruckstuhl wurde zudem für 

15 Jahre Aktivmitgliedschaft in der 
Musikgesellschaft Sirnach zum Eh-
renmitglied des Vereins ernannt. Für 
den Probenbesuch werden jeweils 
Mitglieder mit weniger als drei Ab-
senzen über ein Vereinsjahr geehrt. 
Philipp Schöni glänzte mit nur einer 
Absenz, Marco und Manuela Cincera 
sowie Rahel Ruckstuhl glänzten mit 
deren zwei im vergangenen Vereins-
jahr. Herzliche Gratulation an alle 
Mitglieder für ihren grossen Einsatz.

Ausblick
Im kommenden Vereinsjahr stehen 
mit dem Unterhaltungsabend unter 
dem Motto Legenden am 18. April 
2026 und dem Kirchenkonzert am 
8. November 2026 musikalische Hö-
hepunkte an. Der kameradschaftliche 
Zusammenhalt wird unteranderem 
mit einer Musikreise Ende August 
gestärkt. � Basil Brunner

Das neue Co-Präsidium der Musikge-
sellschaft Sirnach mit Christian Weber 
und Regula Ruckstuhl

Chlausabend der Männerriege Sirnach
Zum beliebten Chlausabend der Männerriege Sirnach sind auch dieses Jahr  
wieder zahlreiche Turner mit ihren Frauen erschienen. 

Nach dem Apéro nahmen alle an den 
schön dekorierten Tischen platz und 
bedienten sich an den Guetzli, Nüssli 
und Manderinli. Ganz unkompliziert 
versorgte man sich in Selbstbedie-
nung mit Getränken. Benno Haas 
begrüsste alle und entschuldigte die 
Turner, die krankheitshalber oder 
wegen anderer Gründe nicht teil-
nehmen konnten. Er kündigte das 
alljährliche Quiz – diesmal mit dem 
Thema «alles rund um das Auto» –  
an. Anschliessend lud er die ersten 
Tische zum Essenfassen ein. Es gab 
einen Rauchschinken an feiner Sauce 
mit Kartoffelgratin und Rüeblistäbli.
Nach dem Essen wurden die Quiz-
bogen verteilt. Das Quiz war schwer. 
Häufig musste geraten werden. 
Oder hätten Sie gewusst, welche 
Erfindung 1903 im US-Patentamt 
für 17 Jahre geschützt wurde? a) 

Handbremse, b) Scheibenwischer 
oder c) Blinker? Es war der Schei-
benwischer. Der Sieger mit 11 
Punkten war Stefan Sturzenegger. 
Beim Raten und Reden war die Zeit 
vergangen und schon war man ein-
geladen, den Dessert aus der Viel-
zahl von Tortenstücken der Bäckerei 
Botti auszuwählen. Mit dem Dessert 

war es spät geworden, ein schöner 
Abend neigte sich seinem Ende zu 
und die Ersten machten sich auf 
den Heimweg. Ein herzliches Dan-
keschön gebührt dem Vorstand der 
Männerriege und seinen Helfern, 
der den schönen Abend so gut or-
ganisiert hat.
� Markus Schafflützel

Gemütliches Beisammensein am Chlausabend der Männerriege Sirnach.

1418coach- Nachwuchs-
leiterinnen im TV Sirnach 
Am ersten Dezemberwochenende haben sieben Nach-
wuchsleiterinnen des TV Sirnach erfolgreich den 1418coach 
in Schaffhausen absolviert.

Das Programm 1418coach fördert 
den Leiterinnen- und Leiternach-
wuchs in Sportvereinen und Organi-
sationen, indem es 14 – 18jährige an 
erste Leitungsaufgaben heranführt 
und ihnen ermöglicht Mitverantwor-
tung im Verein zu übernehmen. Es 
dient als Erweiterung der bestehen-
den J&S-Ausbildung, welche im Ka-
lenderjahr des 17. Lebensjahres be-
sucht werden kann. Angesichts der 
Herausforderung, ehrenamtliche Lei-
terinnen und Leiter zu finden, unter-

stützt 1418coach die Vereine dabei, 
Jugendliche frühzeitig in die Lei-
tungsrollen einzubinden und so eine 
nachhaltige Nachwuchsförderung zu 
gewährleisten. Die Leitereinsätze der 
1418coachs werden mit Beiträgen 
aus dem Swisslos Sportfonds des 
Kantons Thurgau entschädigt.
Wir gratulieren den sieben jungen 
Frauen und freuen uns auf ihr Mit-
wirken im TV Sirnach!
� Barbara Studerus
� (J&S-Coach)

Die sieben Nachwuchsleiterinnen des TV Sirnach nach erfolgreichem Abschluss 
des 1418coach-Kurses.

Linden-Grafik-AGENDA 2026 kaufen
Wie im Sirnachaktuell vom November 2025 berichtet, 
gibt es ab 2026 in Sirnach keine «Ringli-Agenda» mehr. 
Es besteht die Möglichkeit eine «Linden-Grafik-AGENDA 
2026» kostenpflichtig (CHF 15.00 inkl. Port) bei der 

Firma Lindengrafik zu beziehen  
(nur solange Vorrat). Dabei handelt es sich 
um eine neutrale Agenda ohne gemeinde-
spezifische Informationen im gleichen Layout.
Bestellung online unter www.linden-grafik.ch/shop. 

Neues Team im Jugendtreff
Das Leben ist wieder eingekehrt im Jugendtreff Sirnach. Mit der Wiedereröffnung kommen die Jugendlichen  
zahlreich vorbei um das neue Leitungsteam kennen zu lernen. 

Andrina Brändli und Niu Sathan-
phong führen die Geschicke im Treff 
seit Anfang November. Sie bringen 
viel Erfahrung im Bereich der Ju-
gendarbeit mit und kennen das Dorf 
Sirnach. Das nasskalte Herbstwetter 
und die Neugier zogen die Sirnacher 
Jugend zurück in den Treff unterhalb 
der Bibliothek Sirnach. Die bewährte 
Einrichtung wurde wieder genutzt 
zum Tischtennis- oder Billardspie-
len, die Sofas zum Chillen. Ob aktiv 
beim Rundlauf oder sitzend beim 
Plaudern, die Jugendlichen scheinen 
sich direkt wieder wohlzufühlen und 
nehmen Kontakt auf zu den beiden 
jungen Treffleiterinnen. Schnell ent-
stehen Gespräche und man lernt sich 

kennen. Die Kinder und Jugendlichen 
können sich einbringen und ihre 
Wünsche fürs Treffprogramm äus-
sern. Für den Dezember sind bereits 
ein Guetzli- und ein Grittibänznach-
mittag geplant. Ein Graffitiworkshop 
ermöglicht es den kreativen Mäd-
chen und Jungs sich einzubringen 
und den Jugendtreff aktiv mitzuge-
stalten. Am 20. Dezember stieg die 
erste Christmas Party, bei welcher 
sich hoffentlich viele Jugendliche von 
der 5. Klasse bis zum 3. Sek betei-
ligt haben. Andrina und Niu erleben 
die Besucherinnen und Besucher als 
anständig, sie tasten sich noch vor-
sichtig heran. Die Regeln sind ihnen 
bekannt und werden grösstenteils 

eingehalten. Die 5. und 6. Klässler am 
Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr sind 
aktiv und wild. Sie spielen miteinan-
der, Jungs und Mädchen necken sich 
gegenseitig. Die Sekundarschüler am 
Mittwoch ab 16.00 Uhr und am Frei-
tag 19.00 – 22.00 Uhr sind ruhiger. 
Vor allem Jungs kommen und gehen, 
ständig online verbunden folgen sie 
dem Takt der Informationsflut. In den 
Wintermonaten beschränkt sich die 
Jugendarbeit vor allem auf den Be-
trieb im Treff. Aufsuchende Jugend-
arbeit ist geplant in den wärmeren 
Monaten, dann suchen die Beiden 
wieder die Treffpunkte und Hot 
Spots in Sirnach auf. 
� Stefan Kümin

Niu Sathanphong (links) und Andrina Brändli und führen die Geschicke im Treff 
seit Anfang November.
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Firmenname 
Circus Balloni

Anzahl Mitarbeitende 
3, in der Saison bis zu 15

Gründungsjahr 
1988

Branche 
Zirkus

Interview mit 
Gian Cadonau,  
Technische Leitung

Interview mit . . .

Circus Balloni
Was macht Ihre Firma – in einem 
Satz erklärt?
Wir bieten Zirkusprojekte für Schu-
len, Clown-Auftritte und Zeltver-
mietungen an.

Was ist Ihr «Geheimrezept» – wie 
hebt sich Ihre Firma ab?
Wir lieben und leben Zirkus. 
Strahlende Kinderaugen und die 
Begeisterung der Eltern, bestäti-

gen uns dies immer wieder aufs 
Neue.

Worauf sind Sie als Chef/in beson-
ders stolz?
Auf mein vielfältiges und höchst 
kompetentes Team, auf das ich mich 
jederzeit verlassen kann.

Welche Dienstleistungen oder Pro-
dukte stehen aktuell im Fokus?
Das bestimmt unsere Kundschaft. 
Vor jedem Projekt sind wir jeweils 
selbst gespannt, welche Wünsche 
wir erfüllen dürfen.

Was wünschen Sie sich für die Zu-
kunft Ihrer Firma?
Das wir weiterhin so viele span-
nende Projekte in der ganzen 
Schweiz durchführen dürfen wie in 
den vergangenen Jahren.

Welche Sirnacher Firma möchten 
Sie nächstes Mal im Interview 
sehen?
Patrick Feusi, Waga Spenglertechnik
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Nächstes 

Redaktionsschluss:� 16. Januar 2026

Erscheinungsdatum:� 27. Januar 2026

Dezember 2025
24.12., 18.00-21.30 Uhr, Evang. Kirchenzentrum Münchwilen 
Offene Weihnatsfeier, Evang. und Kath. Pfarreien

25.12., 10.00 – 11.00 Uhr, FEG Sirnach	  
Familien-Weihnachtsgottesdienst, Freie Evangelische Gemeinde

26.12., 12.00 Uhr, Rest. Engel, Sirnach 
Senioren-Mittagstisch Sirnach, Gemeinde Sirnach

Januar 2026
04.01., 10.45 Uhr, Gemeindezentrum Dreitannen 
Neujahrsapéro 2026, Gemeinde Sirnach

06.01., 11.30 Uhr, Rest. Sonne, Wiezikon 
Senioren-Mittagstisch Wiezikon, Pro Senectute Thurgau

06.01., 20.00 Uhr, Kath. Kirche Sirnach 
27. Dreikönigskonzert bei Kerzenlicht, Cornelius Bader

08.01., 11.30 Uhr, Rest. Kreuzstrasse, Busswil 
Senioren-Mittagstisch Busswil, Pro Senectute Thurgau

08.01., 19.00 Uhr, Bibliothek Sirnach 
Spieleabend mit Karten- und Brettspielen, Bibliothek Sirnach

09.01., 18.00 – 20.00 Uhr, Busswil 
Neujahrsapéro Dorftreff Rägeboge, Dorftreff Rägeboge Busswil

10.01., 17.30 Uhr, Kath. Kirche Sirnach 
27. Dreikönigskonzert bei Kerzenlicht, Cornelius Bader

12.01., 09.30 – 10.30 Uhr, Rest. Sonne, Busswil 
Dorftreffkafi, Dorftreff Rägeboge Busswil

20.01., 08.00–11.30 Uhr, Gemeindeverwaltung 
Sprechstunde beim Gemeindepräsidenten, Gemeinde Sirnach

Februar 2026
03.02., 11.30 Uhr, Rest. Hirschen, Wiezikon 
Senioren-Mittagstisch Wiezikon, Pro Senectute Thurgau

05.02., 11.30 Uhr, Rest. Sonne, Busswil 
Senioren-Mittagstisch Busswil, Pro Senectute Thurgau

05.02., 19.00 Uhr, Bibliothek Sirnach 
Spieleabend mit Karten- und Brettspielen, Bibliothek Sirnach

11.02., 13.30 – 16.00 Uhr, Turnhalle Schulhaus Busswil 
Kinderfasnacht, Dorftreff Rägeboge Busswil

12.02., 18.51 Uhr,  Gemeindehausplatz 
Eröffnung SiFA, Sirnacher Fasnächtler

12.02., 19.21 Uhr, Gemeindehausplatz 
Monsterkonzert, Sirnacher Fasnächtler

13.02., 19.31 Uhr, in der SiFA-Beiz 
Zapfäball, Sirnacher Fasnächtler

13.02., 21.02 Uhr, im Festzelt Etziwiese 
Hardstyle-Night, Sirnacher Fasnächtler

14.02., 14.31 Uhr, Winterthurerstrasse 
Grosser Fasnachtsumzug, Sirnacher Fasnächtler

14.02., 20.01 Uhr, Im Festzelt Etziwiese 
Rasslätä 18+, Sirnacher Fasnächtler

15.02., 10.31 Uhr, Kath. Kirche Sirnach 
Narren-Gottesdienst, Sirnacher Fasnächtler

15.02., 13.31 Uhr, im Festzelt Etziwiese 
Kindermaskenball KiMaBa, Sirnacher Fasnächtler

17.02., 08.00 – 11.30 Uhr, Gemeindeverwaltung 
Sprechstunde beim Gemeindepräsidenten, Gemeinde Sirnach

 
 
 

 
Schultermine

Januar 2026
22.12.–04.01.  
Weihnachtsferien

07.01. 
Elterninformationsabend Eintritt in die 1. Klasse

12.01.–16.01. 
Verkehrsunterricht (Theorie) Kantonspolizei Thurgau

15.01. 
Berufswahl Tischmesse Aadorf, 2. Sekundarklassen

19.01.–23.01. 
Skilager, 1./2. Sekundarklassen

19.01.–23.01. 
Projektwoche, 3. Sekundarklassen

26.01.–01.02. 
Sportferien

lebt
Gemeindetermine

Entweder – Oder
  Morgenmensch oder   Nachteule

  Zahlenmensch oder   Bauchgefühl

  Digital oder   auf Papier

  Delegieren oder   selber anpacken


